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Bericht 

 
Das Jahr 2018 brachte eine Reihe von Herausforderungen für die Abteilung. Zum einen 
nahmen 40% des ärztlichen Personals den Ruf in die Niederlassung an. Mit Beginn 2018 
beendete Herr Dr. Kraus seine Ausbildung zum Facharzt und entschied sich als 
Wahlarzt nach Dornbirn zu gehen. Oberärztin Frau Dr. Huynh erhielt die Kassenstelle für 
Dornbirn. Frau Dr. Delir verließ uns nach Wien zu Ihrer Familie, wo sie in einer großen 
Gemeinschaftspraxis, welche sich auf Schönheitsbehandlungen spezialisiert hat, zu 
arbeiten begann und Frau Dr. Weigel eröffnete eine Praxis in Liechtenstein. 
Glücklicherweise konnten wir mit Dr. Bernd Feuerstein, ein Vorarlberger, der seine 
Ausbildung in Salzburg beendet hatte und zurück in die Heimat wollte, einen höchst 
engagierten und begabten neuen Facharzt für die Abteilung finden. Zudem hat sich der 
Allgemeinmediziner Dr. Mäser, Eintritt 02.01.2018, als Stationsarzt hervorragend 
bewährt. Was nun das Patientenaufkommen anbelangt, so sahen wir trotz der 
vermehrten Anzahl an niedergelassenen Hautärzten eine Steigerung der 
Erstzuweisungen um 30%. Dies bedeutete, dass sich nicht nur die Anzahl der 
stationären Aufnahmen erhöht haben, sondern auch viele von uns erbrachten 
Leistungen um praktisch 10% und mehr. Diesen Anstieg bei einer geringen Anzahl an 
ärztlichem Personal zu bewältigen bedeutet ein zusätzliches Plus an Fleiß und Einsatz 
von jedem. Für das, dass die Ärzte bei ihrer Arbeit nie auf die Zeit schielen und sich 
dabei voll einsetzen ein ganz herzlicher Dank. Ein herzlicher Dank auch an die Pflege, 
die vorbildlich und fleißig arbeitet, wie auch an die Sekretärinnen und die Fotografin der 
Abteilung. Wie praktisch jedes Jahr stellt sich für uns auch heuer die Frage, wie wir 
diesen massiven Ansturm von einem Drittel mehr Erstzuweisungen mit der Möglichkeit, 
dass sich dies in den nächsten Jahren noch vermehrt, letztendlich dauerhaft genauso 
gut bewältigen können wie im Jahr 2018. Wir glauben, dass hiezu dringend Maßnahmen 
im extramuralen Bereich gesetzt werden müssen.  
 
Was die Studienleistung und unsere wissenschaftlichen Leistungen wie z. B. die 
Vortrags- und Publikationstätigkeit anbelangt, so konnten wir diese weiter ausbauen und 
können zufrieden auf 12 internationale und nationale Publikationen, wie auch auf 23 
nationale wie internationale Vorträge zurückschauen. Der Leiter der Abteilung, wie auch 
die zuständigen Oberärzte sind überzeugt, dass solche wissenschaftlichen Leistungen 
absolut notwendig sind und nicht nur die hohe Anerkennung der Abteilung bei Ärzten 
und Patienten sichern, sondern auch zu einer optimalen Behandlungsqualität der 
Patienten beitragen. Wir planen diese Tätigkeiten, trotz der sehr hohen klinischen 
Belastung, auch im nächsten Jahr weiterzuführen.  
 
Abschließend noch ein Wort zur 2018 neugegründeten zentralen Wundambulanz des 
Landeskrankenhaus Feldkirch, welche im Rahmen der Abteilung für Dermatologie 
interdisziplinär und interprofessionell geführt wird. Diese Ambulanz hat sich mit über 500 
Patienten (seit dem Herbst 2018) und fast 2.000 Behandlungsleistungen äußerst positiv 
entwickelt. Hierzu Dank an die sehr erfahrene und engagierte Wundschwester Sandra 
Müller. Diese Ambulanz bietet nicht nur ein Zentrum des Wissens und der Expertise bzw. 
Erfahrung im chronischen Wundbereich für die Patienten, welches von den Patienten 
auch massiv geschätzt wird, sondern führt auch zu einer Entlastung jener Abteilungen, 
die bis dato in der chronischen Wundversorgung involviert waren. Auch hier planen wir 
2019 diesen Weg des Erfolgs weiterzugehen.  
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Statistiken 

 
Stationäre Aufnahmen     
Anzahl total  709 
Pflegetage  3.876 
Verweildauer  4,41 Tage 
 
Ambulante Patienten 
Leistungen total 59.692 
   
Gesamtzahl Patientenkontakte 18.883  
 
 
Spektrum u. Anzahl der erbrachten Spezialleistungen 
Konsilien  (LKHF, Rankweil, LKHB, LKHZ) 1.961  
Operative Leistungen, Curretage, Ätzung, Kaustik, Kryo gesamt 2.087  
Phototherapie/Testung, Laser, photodynamische Therapie total 1.970  
Allergologie (Prick, Epikutantestung, Provokation, Hypo- 
sensibilisierung, Rush Hypos. etc)  1.176 
Auflichtmikroskopie plus digital 2.073 
Chronische Wunden (Versorgung, Kompressionsverband etc) 3.960 
DCP Behandlung 339 
 
 
 
Fortbildung 

 
R. Strohal 

 Fragen & Antworten für KPJ-, Turnus- und Assistenzärzte, jeden Freitag 12:00-
13:00 

 
M. Kovacevic 

 Das Thema der Woche, Fortbildung für Famulanten, KPJ Studenten, Turnus- und 
Assistenzärzte, jeden Dienstag 12:00-13.00 

 
 
 
Unterrichtstätigkeit 

 
N. Häring, N. Huynh und G. Delir 

 Grundlagen der Dermatologie und Venerologie, Pflegeschule Feldkirch, WS 
2013/2014 und SS 2014 

 
 
 
Vorträge 

 
R. Strohal 

 What is new in the management of local infections – The W.A.R. Score. Global 
Infection Advisory Board, URGO, 22.01.2018, Paris 
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 Management chronischer Wunden. Eröffnungssymposium der Abt. für Dermatologie 
am Kantonshospital St. Gallen, 03.05.2018, St. Gallen 

 Infektionsprophylaxe: Vom WAR-Score zum Debridement. L&R Symposium beim 
ICW Congress, 16.5.2018, Bremen 

 M.O.I.S.T. – ein neues Konzept zur Lokaltherapie von chronischen Wunden. 6. GÄV 
Symposium Medizinische Forschung in Vorarlberg, 23.05.2018, Feldkirch 

 Veränderungen der alternden Haut – was ist normal, was ist krankhaft. Med Konkret 
Vorlesungsserie 19.6.2018, Feldkirch 

 European Assotiation of Fellows in Wound Healing – report of a new educational 
initiative. AWA Jahrestagung, 14.8.2018, Salzburg 

 European Training requirements Wound Healing. UEMS Advisory Board und UEMS 
Council Meeting, 19.-20.10.2018, Brüssel   

 Application of the Thematic Federation of Wound Healing to become a 
Multidisciplinary Joint Committee. UEMS Advisory Board und UEMS Council 
Meeting, 19.-20.10.2018, Brüssel   

 Allergologie in Vorarlberg, GÄV Symposium, Vorsitzender, 22.11.2018, Dornbirn 

 Wundbehandlung jenseits von Wundauflagen. 9. Internationaler Wund Kongress 
D-A-CH-EE, 24.11.2018, Regensburg 

 Schlau sein mit Prof. Strohal. WebEx für die Außendienstmitarbeiter von AbbVie 
Österreich, 26.11.2018, Feldkirch 

 
N. Häring 

 Klinische Erfahrungen mit dem IL17A Antagonisten Secukinumab (Cosentyx
®
). 

Fachgruppensitzungsfortbildung, 05.04.2018, Dornbirn 

 What´s your Diagnosis? – Dermatologische Blickdiagnosen an Hand von 
Fallbeispielen. VGAM Jahrestagung, 21.04.2018, Feldkirch 

 Ustekinumab und PSOLAR – Langfristige Erfahrungen aus der Dermatologie, 
ÖGGH Jahrestagung, 14.06.2018, Salzburg 

 Malignes Melanom – Diagnostik, Therapie und Prävention. 
Turnusärztefortbildung LKHF, 03.07.2018, Feldkirch 

 Dermatologische Blickdiagnosen an Hand von Fallbeispielen. Turnusärzte 
Basismodul, 04.09.2018, Bregenz  

 Erste Erfahrungen mit dem IL4/IL13 Inhibitor Dupilumab – Präsentation zweier 
Patientenfälle aus dem Landeskrankenhaus Feldkirch. Advisory Board 
Dupilumab, 06.09.2018, Wien 

 Die Sicht des Dermatologen. Interdisziplinäres Intensivseminar Sexualmedizin 
Expertentalk, 06.10.2018, Götzis 

 Häufige Dermatosen des Kindes- und Jugendalters – Pädiatrisch-
Dermatologische Blickdiagnosen an Hand von Fallbeispielen. Schulärzte 
Fortbildung Landesschulrat Vorarlberg, 07.12.2018, Bregenz 

 
N. Pfannschmidt 

 Betriebliche Hautgesundheit. Innerbetriebliche Fortbildung Presta, Thyssen-
Krupp, 13.06.2018, Eschen 

 
Ö. Kalkan-Deveci 

 Haut und Hautanhangsgebilde - Dermatologische Blickdiagnosen. Turnusärzte 
Workshop, 27.02.2018, Bregenz 



 

 5 

 
 
 

 Generalisiertes, papulöses Exanthem bei einem 18 Monate alten Jungen. 
Interaktive Fallpräsentationen an der OEADF Jahrestagung, 31.05.2018, 
Wien 

 Vom Pseudolymphom zum primär kutanen Marginalzonenlymphom (PKMZL). 
Lehrreiche Fälle ÖGDV Jahrestagung, 30.12.2018, Innsbruck 

 
 
 
Wissenschaftliche Arbeiten und Publikationen 

 

 P. WOLF, W. WEGER, F. LEGAT, C. PAINSI, W. SAXINGER, R. 
MÜLLEGGER, P. SATOR, G. RATZINGER, S. SELHOFER, L. RICHTER, W. 
SALMHOFER, B. LANGE-ASSCHENFELDT, F. TRAUTINGER, A. MLYNEK, 
R. STROHAL, M. AUGUSTIN, F. QUEHENBERGER. Quality of life and 
treatment goals in psoriasis from patient perspective: results of an Austrian 
cross-section survey. J. Dtsch. Dermatol. Ges. (2018), in press 

 J.M. CARRASCOSA, I. JACOBS, D. PETERSEL, R. STROHAL. Biosimilar Drugs 
for Psoriasis: Principles, Present, and Near Future. Dermatol Therapy (2018), doi: 
10.1007/s13555-018-0230-9. [Epub ahead of print] 

 R. STROHAL, M. MITTLBÖCK, G. HÄMMERLE. The management of critically 
colonized and locally infected leg ulcers with an acid-oxidizing solution: A pilot 
study. Adv. Skin Wound Care. (2018), 4:163-171. 

 R. STROHAL. Was hilft gegen Fußpilz?, Report, Standard, 16.4.2018, 
https://derstandard.at/2000077614880/Was-hilft-gegen-Fusspilz 

 R. STROHAL, G. HÄMMERLE. Kaltplasma als neue Behandlungsoption bei 
häufig auftretenden Wundsituationen im klinischen Alltag: eine Pilot Fallserie 
(Cold plasma a a new treatment device for often seen wound situation in the 
routine wound care: pilot cases). Wundmanagement (2018), 5:275-282. 

 G. RICHTIG, M. RICHTIG, W. HOETZENECKER, W. SAXINGER, B. LANGE-
ASSCHENFELDT, A. STEINER, R. STROHAL, CH. POSCH, J.W. BAUER, R.R. 
MÜLLEGGER, T. DEINLEIN, N. SEPP, B. VOLC-PLATZER, V.A. NGUYEN, M. 
SCHMUTH, CH. HOELLER, G. PREGARTNER, E. RICHTIG. Knowledge and 
Influence of Predatory Journals in Dermatology: A Pan-Austrian Survey. Acta 
Derm Venereol (2018), in press 

 N. HÄRING, R. STROHAL. S. DERTINGER, F. OFFNER. Chronisches, 
therapieresistentes Ulkus am Ringfinger. Der Hautarzt, (2018), 69(5):408-412 

 N. HÄRING. Skabiesepidemie in Vorarlberg? – Kein Grund zur Panik! (2018), Arzt im 
Ländle. 5:26-27. 

 N. HÄRING. Der Doktor und das liebe Vieh - über von Haustieren übertragene 
Infektionskrankheiten. Spektrum Dermatologie (2018), 1:26-29 

 N. HÄRING. Hymenopterengiftallergie – Diagnostik, Management und Therapie. 
Arzt im Ländle, (2018) 07-08:26-30 

 N. HÄRING. Akne inversa. Netdoktor.at Expertensprechstunde, (2018), Mai/Juni  
https://www.netdoktor.at/krankheit/sprechstunde-akne-inversa-6954463 
https://www.netdoktor.at/krankheit/akne-inversa-nachlese-teil1-6963725 

 N. HÄRING. Fieberblasen, Netdoktor.at Expertensprechstunde in der 
Tageszeitung Heute. 24.07.2018, S. 22, 
https://www.netdoktor.at/gesundheit/beauty-wellness/frage-fieberblasen-6967118 

https://derstandard.at/2000077614880/Was-hilft-gegen-Fusspilz
https://www.netdoktor.at/krankheit/sprechstunde-akne-inversa-6954463
https://www.netdoktor.at/krankheit/akne-inversa-nachlese-teil1-6963725
https://www.netdoktor.at/gesundheit/beauty-wellness/frage-fieberblasen-6967118
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Klinische Studien - Forschungsprojekte 

 

 The management of chronic leg ulcers with Nexodyn AcidOx-idizing solution vs. 
standard of care: a double center, double arm, randomized, controlled, open-
label, prospective non-inferiority clinical trial (MACAN/50/Q2-16), sponsor: Applied 
Pharma Reasearch, Italy, 12/16-06/18 

 A multicenter, randomized, double-blind, placebo-controlled study comparing the 
efficacy and safety of LY2439821 to etanercept and placebo in patients with 
moderate-to-severe psoriasis (I1F-MC-RHBA), sponsor Eli-Lilly, 6/12-1/18 

 Telenetworking on the basis of Etanercept treatment for Dermatologists in private 
practice, Pfizer, 1/14-10/18 

 Debridement and healing induction of the new UrgoStart® plus – a case series, 
sponsor: URGO, D.A.CH, 7/17- 2/18 

 A multicenter, open label study to assess the safety and efficacy of risankizumab for 
maintenance in moderate to severe plaque type psoriasis (LIMMITLESS), sponsor 
AbbVie, 3/17- 


